
 

 

Senatskanzlei 

28.08.2014 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 09.09.2014 

Benennung eines stellvertretenden Mitglieds im  

Stiftungsrat Deutsches Schiffahrtsmuseum 

A. Problem 

In seiner Sitzung am 12. Juli 2011 hat der Senat Herrn Bürgermeister Böhrnsen als 

Mitglied bestätigt sowie Herrn Senator Günthner als weiteres Mitglied des Senats für 

den Stiftungsrat benannt.  

 

Gemäß § 7 Absatz 2 der Satzung der Stiftung Deutsches Schiffahrtsmuseum soll für 

jedes Mitglied nach Absatz 1 Nr. 2, 3 und 6 die entsendende Institution eine/n stimm-

berechtigte/n Stellvertreter/in benennen. Der/die Stellvertreter/in tritt bei Abwesenheit 

des Mitglieds in die Rechte des Mitglieds ein. 

 

B. Lösung 

Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen schlägt vor, Frau Caroline Lehne, 

Referatsleiterin „Beteiligungsmanagement, Rechtsangelegenheiten“ beim Senator für 

Wirtschaft, Arbeit und Häfen, als stellvertretendes Mitglied im Stiftungsrat Deutsches 

Schiffahrtsmuseum zu benennen.  

C. Alternativen 

Keine. 
 

D. Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen 
 
Keine.  
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Gender-Prüfung 
 
Bei den sieben stellvertretenden Stiftungsratsmitgliedern steigt die Anzahl der Frauen 

durch die angestrebte Benennung von drei auf vier. 

 

E. Beteiligung und Abstimmung 

Die Abstimmung mit dem Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen und dem Senator 

für Kultur ist erfolgt. Die Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung 

der Frau hat Kenntnis. 

 

F. Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsge-

setz 

Die Vorlage ist zur Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz geeignet. 
 

G. Beschluss 

Der Senat benennt Frau Caroline Lehne, Referatsleiterin „Beteiligungsmanagement, 

Rechtsangelegenheiten“ beim Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen, zum stellver-

tretenden Mitglied im Stiftungsrat Deutsches Schiffahrtsmuseum. 

 


